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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

Tischtennisclub Elz VI : TTC Hausen 1975 VI 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

9:2 Heimsieg in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 für den 
Tischtennisclub Elz VI

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des Tischtennisclub Elz VI, als Julian
Mingebach das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den
TTC Hausen 1975 VI sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Mingebach und
Posselt, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 105
Minuten war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Stark im Hintertreffen waren Mingebach / Fritz nach einem
Zweisatzrückstand, machten Guckelsberger / Seelbach dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewannen die Partie noch mit 3:2. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Posselt / Ohs
nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Brandt-Jarofke / Mauch überzeugten im Match gegen Petry / Hartung, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Nach den ersten Paarungen standen sich nun die Topspielerin der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Basima Posselt überzeugte im
Einzel gegen Jörg Guckelsberger, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Julian Mingebach konnte im
Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Rainer Eisenkopf beim im Vorfeld zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Dann ging es beim Stand von 5:0
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nicolas Ohs machte mit Dieter
Eisenkopf beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Michael Fritz bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Kurt Seelbach dann doch
niedergerungen worden. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an
die Tische. Kaum Chancen ließ hingegen Jochen Brandt-Jarofke beim 11:0, 11:1, 11:7 seinem
Gegner Daniel Hartung. Sehr eindeutig war der Verlauf des ersten Satzes, der mit 11:0 für Brandt-
Jarofke zu Ende ging. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Joshua Frederic
Mauch die Begegnung mit 1:3 gegen Thorsten Petry abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Einen knappen Sieg feierte
anschließend Basima Posselt beim 3:2 gegen Rainer Eisenkopf, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 10:3 (Posselt) und 5:21 (Eisenkopf). Die richtige Herangehensweise hatte Julian
Mingebach beim Sieg in drei Sätzen gegen Jörg Guckelsberger ab dem ersten Ballwechsel. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der Tischtennisclub Elz VI am 24.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TuS 1912 Obertiefenbach III, während der TTC Hausen 1975 VI am 24.03.2023 gegen
den TV 1896 Nauheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Tischtennisclub Elz VI

Doppel: Mingebach / Fritz 1:0, Posselt / Ohs 1:0, Brandt-Jarofke / Mauch 1:0 
Einzel: B. Posselt 2:0, J. Mingebach 2:0, N. Ohs 1:0, M. Fritz 0:1, J. Brandt-Jarofke 1:0, J. Mauch 0:1 

 TTC Hausen 1975 VI
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Doppel: Eisenkopf / Eisenkopf 0:1, Guckelsberger / Seelbach 0:1, Petry / Hartung 0:1 
Einzel: R. Eisenkopf 0:2, J. Guckelsberger 0:2, K. Seelbach 1:0, D. Eisenkopf 0:1, T. Petry 1:0, D.
Hartung 0:1


